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Am 352« Tage des Krieges
332»"3'o^r Je L ^erre

Photo Paul Senn

Lei Cow/édéré* tombèrent J Samt-/«cg«e5 et e« 779#. AfizL iL 5rf«fére«t /'/?owze«r. Cet /?orcrce«r, gage de* /inerte* /«t«re*, d«g«e/

i/ confient de iorcger ior*#«'ow p<zr/e ré*Lt««ce. — ALÄra/omzorn p«5 raotre préparation wi/itaire. £//e « écrit Aforgtfrte«, Semp«c/?,

LLe/eL, Aforat. L//e /«it /« gr«nde«r de /« Same. Notre Armée e*t notre *e«/e g«rdienne. — Q«'i/ porte /'«ni/orme o« /'/?«£it

ci?«/, to«t S«i**e, « cet in*t«nt, doit pojwoir répéter ce mot *«Nime de S«int-/«t#«e* w /« 5ir*e: «Now £«i//eron* «0* «me* «

Die«, et no* corp* ««x 7irm«gw«ci», c'e*t « ce prix, « ce prix *e«/, g«e no«* re*teron* /i/?re*. Col. div. Grosselin.

Die Eidgenossen fielen bei St. Jakob und im Jahre 1798. Aber sie retteten die Ehre. Jene Ehre, welche die Grundlage zukünftiger Freiheit

ist, jene Ehre, an die man denken soll, wenn von Widerstand die Rede ist. — Wir dürfen unsere militärischen Vorbereitungen nicht

aufgeben. Morgarten, Sempach, Näfels, Murten sind lebendige Beispiele dafür. Ihnen verdankt die Schweiz ihre Größe. Unsere Armee ist

unser alleiniger Wächter. Jeder Schweizer, mag er die Uniform oder das Zivilkleid tragen, soll der prächtigen Worte von St.Jakob an der

Birs eingedenk sein: «Unsere Seelen Gott, unsere Leiber den Feinden.» Einzig und allein um diesen Preis werden wir unsere Freiheit wahren.

Oberstdivisionär Grosselin.
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